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1. Grundsätze der Leistungsbewertung  
 
Die Leistungsbewertung setzt sich im Fach Geschichte bilingual aus dem Bereich Sonstige 
Mitarbeit und, bei Schülerinnen und Schülern, die das Fach schriftlich gewählt haben, zusätzlich 
dem Bereich Klausuren zusammen. Bei Schülerinnen und Schülern, die Geschichte mündlich 
gewählt haben entspricht die Gesamtnote der Leistung in der Sonstigen Mitarbeit, bei 
Schülerinnen und Schülern, die Geschichte bilingual schriftlich gewählt haben, tragen beide 
Bereiche jeweils zu 50% zur Bildung der Gesamtnote bei.  
Bei der Notenbildung sind pädagogische und egalitäre Prinzipien zu berücksichtigen. Die 
Lehrenden beobachten und berücksichtigen die Entwicklung der individuellen Leistungen. Mit 
fortschreitender Schullaufbahn gewinnt das egalitäre Prinzip an Bedeutung.  
 

2. Anforderungsbereiche1  
 
Bei der Leistungsbewertung sind grundsätzlich alle drei Anforderungsbereiche (im Folgenden mit 
AFB abgekürzt) angemessen zu berücksichtigen. 
 

AFB Beschreibung 
 

1 Wiedergabe von historischen Sachverhalten, Kenntnis der fachspezifischen  
Quellenarten bzw. Darstellungsformen sowie der bekannten Arbeitsformen. 
 

2 Selbstständiges Erklären, Bearbeiten und Ordnen von historischen Sachverhalten  
und deren Transfer auf andere vergleichbare Zusammenhänge unter bewusster  
Anwendung der fachspezifischen Methoden und Arbeitstechniken. 
 

3 Planmäßige Verarbeitung komplexer historischer Ereignisse und Strukturen in  
ihren weiterreichenden Zusammenhängen in Form selbstständiger Begründungen, 
Folgerungen, Deutungen und Bewertungen, wobei zugleich auch die angewandten 
Methoden bezüglich ihrer Möglichkeiten und Grenzen reflektiert werden. 
 

 

3. Beurteilungsbereich „Klausuren“  
 
Alle Klausuren der Sekundarstufe II orientieren sich in Konzeption, Aufbau und in den 
Bewertungskriterien an den Vorgaben des Zentralabiturs. Sie sind in der Zielsprache Englisch 
vorzulegen und auch von den Schülerinnen und Schülern zu bearbeiten. Erlaubte Hilfsmittel sind 
ein Einsprachiges und Zweisprachiges Wörterbuch. Es muss zwischen zwei Aufgabentypen zu 
unterschieden werden:  
 
• A1: Interpretation sprachlicher oder nichtsprachlicher historischer Quellen mit gegliederter 

Aufgabenstellung.  

• B1: Analyse von Sekundärliteratur und kritische Auseinandersetzung mit ihr mit gegliederter 

Aufgabenstellung     

 
1 Lehrplan Geschichte NRW, SekII (1999), S. 103. 
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Beide Aufgabentypen sehen eine gegliederte Aufgabenstellung vor. Hierbei sind folgende 
Grundsätze zu berücksichtigen:   

• Die Teilaufgaben müssen in einem klar erkennbaren inneren Zusammenhang stehen und 
somit die Einheit der Aufgabenstellung sichtbar machen.2  

• Die Teilaufgaben sollen durch eine progressiv gestufte Abfolge Leistungen in allen drei 
Anforderungsbereichen ermöglichen.3  

• Es sind ausschließlich Operatoren der Operatorenliste (s. Anhang) in der Aufgabenstellung zu 
verwenden. Diese sind mit den Schülerinnen und Schüler zu besprechen. 

 

3.1 Aufgabentyp A1 
Der Aufgabentyp A1 fordert eine Interpretation sprachlicher oder nichtsprachlicher historischer 
Quellen. Die Aufgabenstellung ist dreigliedrig, die folgenden Operatoren kommen in den 
jeweiligen Teilaufgaben (gemäß AFB 1-3) zur Anwendung4: 
 

1. Analyse the source.      
Analyse the source and specify...   
 

2. Put the contents of this source into its respective context.  
Incorporate the source into the historical context.  
Examine… Explain…  
Give an account of... Give an outline of...   
 

3. Evaluate ...  
How do you judge the author’s view concerning...?  
Discuss whether...  
Comment on the author’s statement...  
Take a critical stand on...  
Compare ... and give a balanced assessment of... 

 

3.2 Aufgabentyp B1 
Der Aufgabentyp B1 fordert eine Analyse von Sekundärliteratur und kritische 
Auseinandersetzung mit ihr. Die Aufgabenstellung ist dreigliedrig, die folgenden Operatoren 
kommen in den jeweiligen Teilaufgaben (gemäß AFB 1-3) zur Anwendung5. 
 
1. Analyse the text…   

 
2. Explain (in detail)...  

Examine the author’s intention...  
Describe ... and point out...  
According to this text, what.../how...?  
Give an outline of...  
Give an account of...   

 
3. Give an evaluation of...  

Evaluate...  
Take a critical stand on... 

 
2 Ibid.,  S. 109. 
3 Ibid., S. 104 ff., S. 109 ff. 
4 http://www.standardsicherung.schulministerium.nrw.de/abitur-gost/getfile.php?file=2402 
5 Ibid. 
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3.3 Anzahl und Dauer der Klausuren 
 

Halbjahr Anzahl Dauer 

Einführungsphase 1 1 2 Unterrichtsstunden 
(90 Minuten) 

Einführungsphase 2 1 2 Unterrichtsstunden 
(90 Minuten) 

Qualifikationsphase 1.1 2 GK: 3 Unterrichtsstunden 
(135 Minuten) 

Qualifikationsphase 1.2 2 GK: 3 Unterrichtsstunden 
(135 Minuten) 

Qualifikationsphase 2.1 2 GK: 3 Zeitstunden 
(180 Minuten) 

Qualifikationsphase 2.2 1 gemäß der Abiturvorgaben 
(aktuell im GK: 210 Minuten) 

 
     Die erste Klausur der Qualifikationsphase 1.2 kann durch eine Facharbeit ersetzt werden. 
 
 

3.4  Bewertung 
Die Bewertung gliedert sich in die Bereiche Inhaltliche Leistung und Darstellungsleistung. Sie 
orientiert sich in Struktur und Anforderungsprofil an den Klausuren des Zentralabiturs und ist 
den Schülerinnen und Schülern anhand eines Kriterien-gestützten Bewertungsbogens 
transparent zu machen. Als verdeutlichendes Beispiel ist diesem Dokument eine 
Beispielklausur mit Bewertungsbogen angehängt.6 
 
Die inhaltliche Leistung fließt in Höhe von 80% in die Gesamtleistung ein. Die drei 
Anforderungsbereiche sind jeweils zu etwa einem Drittel in der Bewertung zu berücksichtigen. 
In begründeten Fällen ist eine Abweichung von diesem Grundsatz möglich, die den 
Schülerinnen und Schülern bei dem Stellen der Klausur mitzuteilen ist.  Der Aufbau der 
Kriterien-geleiteten Bewertung innerhalb der einzelnen Aufgaben soll den Schülerinnen und 
Schülern ermöglichen jeweils ca. 1/6 der Leistungspunkte außerhalb des festgelegten 
Erwartungshorizontes zu erwerben, dies soll die angemessene Würdigung von alternativen 
Deutungsansätzen und besonderen Darstellungs- und Analyseleistungen ermöglichen. 
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Die Darstellungsleistung fließt in Höhe von 20% in die Gesamtnote mit ein. Hierbei werden  
folgende Bewertungskriterien angewendet:   

 

Der Prüfling... Gewichtung 

... strukturiert seinen Text schlüssig, stringent sowie gedanklich klar und 
bezieht sich dabei genau und konsequent auf die Aufgabenstellung. 

5% 

... bezieht beschreibende, deutende und wertende Aussagen schlüssig 
aufeinander. 

4% 

... belegt seine Aussagen durch angemessene und korrekte Nachweise 
(Zitate u.a.) 

3% 

... formuliert unter Beachtung der Fachsprache präzise und begrifflich 
differenziert. 

4% 

... schreibt sprachlich richtig (Grammatik, Syntax, Orthographie, 
Zeichensetzung) sowie syntaktisch und stilistisch sicher. 

4% 

 
 

Zusätzlich findet bei der Notenfindung §13 Abs. 2  der APOGOSt Anwendung: „Bei der 
Bewertung schriftlicher Arbeiten sind Verstöße gegen die sprachliche Richtigkeit in der 
deutschen Sprache und gegen die äußere Form angemessen zu berücksichtigen. Gehäufte 
Verstöße führen zur Absenkung der Leistungsbewertung um eine Notenstufe.“ Bei der 
Anwendung muss der Lernstand der Schülerinnen und Schüler berücksichtigt werden. 

 

4. Beurteilungsbereich „Sonstige Mitarbeit“ 
 

Der Bereich „Sonstige Mitarbeit“ hat in Bezug auf die Gesamtbewertung grundsätzlich 
denselben Stellenwert wie der Klausurbereich.6 Pro Quartal wird hier eine eigene Note 
ermittelt und dem Schülerinnen und Schüler zeitnah nach Abschluss des Quartals mitgeteilt. Es 
sind alle Leistungen zu bewerten, die neben Klausuren bzw. Facharbeiten erbracht werden. Er 
umfasst mündliche wie schriftliche Formen und berücksichtigt besonders Qualität, Kontinuität 
und Selbstständigkeit der von den Schülerinnen und Schülern erbrachten Leistungen sowie ihre 
Fähigkeit zum historischen Denken und Urteilen. Im Beurteilungsbereich „Sonstige Mitarbeit“ 
kommen folgende Leistungen zum Tragen:   

• Beiträge zum gelenkten und freien Unterrichtsgespräch sowie Mitarbeit in den 
unterschiedlichen Sozialformen (z. B. Partnerarbeit, Gruppenarbeit),  

• Hausaufgaben (vor- und nachbereitend),  
• Referate und sonstige Präsentationsleistungen, 
• Protokolle  
• Schriftliche Übungen  
• Mitarbeit in Projekten  
• Vorbereitung von außerunterrichtlichen bzw. außerschulischen Unternehmungen  

Die im Lehrplan festgelegten Aspekte und Gesichtspunkte der einzelnen Leistungsbereiche sind 
zu berücksichtigen.7 
 
 
 
 
 

 
6 Lehrplan Geschichte NRW, SekII (1999), S. 95. 
7 bid, S. 96-102. 
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5 Anhang 
 
5.1   Beispielklausur 
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5.2 Operatorenliste 
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